
 

  

 

Jahresbericht 2018  

       

Der Stiftungsrat hat im Berichtsjahr zweimal getagt. 

Im Stiftungsrat sind Elsi Arnold, Claudia Basler, Dr. Moni Egger, Monika Hungerbühler, Sabine 
Kubli, Clara Moser, Melanie Muhmenthaler, Dr. Doris Strahm und Dr. Luzia Sutter Rehmann. 

In diesem Jahr nahm sich der Vorstand dem Archiv der mit dem Förderpreis ausgezeichneten 
Arbeiten an. Claudia Basler gelang es, sämtliche Arbeiten wieder zu beschaffen. Somit ist das 
Archiv nun vollständig und bei der Präsidentin der Stiftung hinterlegt.  

Die Stiftung nutze die feministisch-theologischen Sommerakademie in Berlin als Plattform 
und präsentierte sich, sowohl in der Tagungsmappe wie an einem kleinen Apéro. Es wurde 
beschlossen, nächstes Jahr als Kooperationspartnerin im Tagungsflyer präsent zu sein und die 
Tagung mit 1000.- zu unterstützen.  

Im Herbst legte die Stiftung ihren Flyer der Zeitschrift 'FAMA' bei, um auch in der Schweiz 
einen Resonanzraum für die Anliegen der Stiftung offen zu halten. Zudem wurde ein Inserat in 
der 'Jungen Kirche' publiziert. 

Es wurden zwei Versände an die GönnerInnen getätigt. Der Spendeneingang betrug Fr. 2570.-
. Zudem erhielt die Stiftung vom Verein FrauenKirche Bern 4000.-, was herzlich verdankt 
wurde.  

Im Herbst wurde die Preisausschreibung 2019 öffentlich gemacht und eine Jury einberufen. 
Das Präsidium der Jury hat Pfrn. Melanie Muhmentaler (Stiftungsrätin) inne. Die weiteren 
Jurorinnen sind Prof. Martina Bär, Seraina Berger, Dr. Franziska Loretan, Verena Rudin, Pfrn. 
Johanna Tramer. 

 

 

Für den Stiftungsrat: 

 



 

  

Prof. Dr. Luzia Sutter Rehmann, Präsidentin     Monika Hungerbühler, Vizepräsidentin 
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